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Neue Ausstellung zum Augsburger Kinderfotopreis

„Licht und Schatten“ war das Motto des Augsburger Kinderfotopreises 2014. 
Die eingesandten Arbeiten zum Wettbewerb werden nun bis 31. Juli 2015 
in der Volkshochschule Augsburg, 2. Stock, am Willy-Brandt-Platz 3a aus-
gestellt. Die Ausstellung kann zu den Geschäftszeiten der vhs (Montag bis 
Freitag ab 8.30 Uhr) und Kurszeiten (in der Regel bis 21.00 Uhr) besichtigt 
werden.

Noch bis zum 18. September 2015 können Kinder im Alter von 3 bis 12 Jahren aus der Stadt 
und dem Landkreis Augsburg ihre Fotos zum diesjährigen Kinderfotopreis einreichen. Das 
Thema lautet „Was ist denn hier los?!“. Auf der Website www.kinderfotopreis.de findet man 
weitere Informationen und Hinweise zum Wettbewerb sowie den Mitmachbogen.

Der Augsburger Kinderfotopreis wird veranstaltet von der MSA – Medienstelle Augsburg des 
JFF e.V. in Kooperation mit der Stadt Augsburg, dem Landratsamt Augsburg (Amt für Jugend 
und Familie) sowie dem Familienmagazin liesLotte, der Umweltstation Augsburg, der CiA – 
City Initiative Augsburg und buecher.de.

THEMEN
– Neue Ausstellung zum Augsburger Kinderfotopreis
– Geschichten mit Bildern und Tönen
– Mobilohabit – eine Website für Kinder entsteht
– Modular – Vom Aufnahmestudio auf die Bühne
– Medienworkshop: Band-Interview
– mobile clip festival 2015 – Sonderthema „Licht“

http://www.jff.de
http://www.kinderfotopreis.de/augsburg-stadt-landkreis
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Geschichten mit Bildern und Tönen

Prinz Olaf möchte die Prinzessin Sissi heiraten, doch 
König Ludwig erlaubt es nicht. Doch als Sissi von einem 
Drachen entführt wird und Olaf sie rettet, ist Ludwig so 
glücklich, dass er dem Prinzen einen Wunsch gewährt 
und dieser möchte natürlich nur seine Sissi heiraten. 
Das Märchen haben sich Kinder im Kindergarten über-
legt.

Eine andere Gruppe in der Einrichtung dachten sich eine 
Tiergeschichte aus, in der ein Orca, ein Wolf, ein Zebra 
und ein Känguru zusammen spielen wollen, aber sich 
nicht auf ein Spiel einigen können.
 
Diese zwei Geschichten entstehen zurzeit im Rahmen 
des Projektes „Kinder kriechen durch die Röhre“ im 
Augsburger Kindergarten Meisenweg.
In zwei Gruppen überlegten sich die Kinder ihre Geschich-

ten und malten Bilder dazu. Diese wurden dann von ihnen abgefilmt und auch die Vertonung 
übernahmen sie selbst unter Anleitung. Die Dialoge, welche sich die Kinder frei ausdenken 
konnten, wurden aufgenommen und auch an den Geräuschen konnte sich jedes Kind be-
teiligen. Mithilfe von Musikinstrumenten, wie Xylophon, Trommeln und Keyboard, und dem 
akustischen Können der Kinder entstanden die verschiedensten Geräusche – von Pusten 
und Luftholen des Orcas über das Quietschen der Schlosstür bis zu den musikalischen 
Klängen des Regenbogens.

So entsteht nach und nach für jede der zwei Kindergartengruppen eine eigene Bildgeschichte. 
Ende Juli werden sie bei einem kleinen Fest im Kindergarten ihren Eltern und anderen Kindern 
vorgestellt.

http://www.jff.de
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Mobilohabit – eine Website für Kinder entsteht

Gerade im Alltag erzeugen wir eine Menge CO2. Vor allem 
zu Hause und um tägliche Strecken zu überwinden. Aber 
wer weiß schon, wie viel CO2 man für was verbraucht und 
wie man vielleicht einiges einsparen könnte? Kathrin Jörg 
ist Studentin an der Hochschule Augsburg und möchte mit 
ihrer Abschlussarbeit schon Kinder auf die Problematik 
hinweisen. Dafür erstellt sie eine Website mit interaktiven 
Elementen und Erzählerstimmen, die Lust machen soll, 
sich früh mit dem Thema auseinanderzusetzen. 
Um die Website nicht nur auf dem Reißbrett zu planen, um 
dann in einer Schublade zu versenken, hat sich die Studentin 
Unterstützung von einer Designerin und einem Programmierer 
geholt. Gemeinsam haben sie eine Think Big Förderung 
beantragt und haben jetzt 400 Euro zur Verfügung um die 
Idee zu verwirklichen und groß zu präsentieren.

Think Big ist ein Jugendprogramm der Telefónica Stiftung und der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung (DKJS) gemeinsam mit O2. Jugendliche bis 25 Jahren haben die Möglich-
keit ihre gemeinnützigen Ideen einzureichen und 400 Euro Cash und Unterstützung bei der 
Umsetzung für ihr Projekt zu bekommen. Ideen können auf der Website www.think-big.org 
eingereicht werden.

http://www.jff.de
http://www.think-big.org
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Modular – Vom Aufnahmestudio auf die Bühne

Das kleine Aufnahmestudio in der MSA wurde kurzzeitig gegen 
eine echte Bühne im Kongresszentrum in Augsburg einge-
tauscht. Jessi, Anna und Thomas von der Jugendradioredaktion 
„Junge Talente aus Augsburg auf egoFM“ moderierten beim 
Jugend- und Popkulturfestival „Modular“ des SJR Augsburg die 
Nachwuchsbühne. 
Das „Modular Youngstars“ – ein Nachwuchsfestival im Festival 
– wurde von Jugendlichen aus dem Jugendzentrum k15 geplant 
und organisiert. Gecastete Nachwuchsbands und Poetryslam-
merinnen konnten so an den beiden Festivaltagen Anfang Juni 

im kleinen Saal im Kongresszentrum ihr Können unter Beweis stellen. 
Neben den Nachwuchskünstlern und -organisatorinnen führten die NachwuchsmoderatorInnen 
von den „Jungen Talenten“ durch das Programm. Für die jungen RadiomoderatorInnen war 
es doch eine Umstellung live auf der Bühne aufzutreten und das Publikum direkt vor sich zu 
haben. Darauf bereiteten sich die Jugendlichen schon im Vorfeld bei einem Moderations-
workshop in der „Modular Festivalzentrale“ vor.

Jessi und Thomas nutzten die Möglichkeit, auch in München für das Modular-Festival im 
Radio zu werben. Sie waren als Gastmoderatoren live beim Jugendradio „Störfunk“ auf M94.5 
zu hören und sammelten so auch erste Erfahrungen in der Livemoderation.

Die „Jungen Talente aus Augsburg auf egoFM“ ist eine offene Jugendradioredaktion, zu 
der alle Jugendlichen zwischen 14 und 26 Jahren herzlich eingeladen sind, die Lust haben 
selber Radio zu machen. Die Jungen Talente aus Augsburg sind jeden vierten Dienstag 
zwischen 20 und 21 Uhr auf egoFM zu hören.

http://www.jff.de


Seite 5

Medienworkshop: Band-Interview

Alltag in der Jugendmedienszene sind Konzertberichte und Bandvorstellungen.
Wie allerdings kriegt man die vielen Bandmitglieder im Interview unter einen Hut? Welche 
Fragen stellt man, die das Publikum und die Bandmitglieder gleichermaßen interessieren?
In der Interviewsituation auf alles gefasst sein, im Interview spontan sein, saubere O-Töne 
bei lautem Sound und gute Bilder aufnehmen, spannende Interviewfragen stellen, die über 
den Sinn des Bandnamens hinausgehen...

All das ist Aufgabenstellung eines Workshops vom 18. Juli (Beginn: 13.30 Uhr) bis 19. Juli 
2015 (Ende: 17.00 Uhr) in der Medienstelle Augsburg am Willy-Brandt-Platz 3. Nach einer 
Einführung und Übungen interviewen die TeilnehmerInnen Bands auf Veranstaltungen oder im 
Studio. Die Interviews werden anschließend besprochen und bearbeitet und können ausge-
strahlt werden. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen bis zum 6. Juli 2015 nimmt entgegen: Medien-
zentrum München,  Rupprechtstraße 29, 80636 München, Tel.: 089 / 12665323 oder Mail: 
elke.stolzenburg@jff.de.

mobile clip festival 2015 – Sonderthema „Licht“

Auch dieses Jahr können wieder Kinder und 
Jugendliche kurze Clips, die mit Handys, 
Smartphones oder Tablets gefilmt wurden, 
zum mobile clip festival einreichen. Der Wett-
bewerb richtet sich an 10- bis 26-jährige. 
Die Clips sollen nicht länger als zwei Minuten 
lang sein. Der Einsendeschluss ist am 25. 
Oktober 2015.

Das Sonderthema in diesem Jahr lautet 
LICHT. Mobile Clips kann man das ganze 
Jahr machen, zu jeder Tages- und Nachtzeit. 
Im neuesten Trailer zum Projekt wurde die 
frühe Dunkelheit genutzt und ein bisschen 
mit Licht gemalt. 
Den Trailer und weitere Informationen findet 
man unter www.mobileclipfestival.de. 

Das mobile clip festival ist ein Projekt des JFF 
– Institut für Medienpädagogik in Forschung 
und Praxis zusammen mit Think Big, unter-
stützt von Telefónica in Deutschland (besser 
bekannt unter der Marke O2).

http://www.jff.de
mailto:elke.stolzenburg@jff.de
http://www.mobileclipfestival.de
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Medienstelle Augsburg des JFF
Willy-Brandt-Platz 3

86153 Augsburg

fon: 0821 / 324-2909
email: msa.stadt@augsburg.de

www.medienstelle-augsburg.de
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mailto:msa.stadt@augsburg.de
http://www.jff.de/msa
http://www.jff.de

